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1 Wichtige Informationen

Anlagendaten

CTC CombiAirProdukt

Seriennummer

Installationsdatum

Installateur

Die Seriennummer ist stets anzugeben..

Hiermit wird bescheinigt, dass die Installation gemäß den Anweisungen
imCTC-Installateurhandbuch sowie gemäß den geltenden Regeln ausge-
führt wurde.

_________________________Unt.__________________Datum
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Sicherheitsinformationen

Dieses Gerät darf von Kindern ab einem Alter von 8
Jahren sowie von Personenmit eingeschränkten phy-
sischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder
mangelnden Erfahrungen undWissen nur dann ver-
wendet werden, wenn diese unter Aufsicht stehen
oder eineAnleitungzur sicherenBenutzungdesGeräts
erhalten haben und sich der vorhandenen Risiken be-
wusst sind. Kinder dürfennichtmit demGerät spielen.
EineReinigungundWartungdurchdenBenutzer darf
nicht von Kindern ohne Aufsicht ausgeführt werden.

Technische Änderungen vorbehalten!

CTCCombiAir muss über einenallpoligen Schalter instal-
liert werden. Der Kabelquerschnitt muss der verwende-
ten Absicherung entsprechend dimensioniert sein.

Ein beschädigtes Stromversorgungskabel darf nur von
CTC, dem Servicebeauftragten oder befugtem Personal
ausgetauscht werden, um eventuelle Schäden und Risi-
ken zu vermeiden.
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Symbole

HINWEIS!

Dieses Symbol kennzeichnet eine Gefahr für Personen und Maschinen.

ACHTUNG!

Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Informationen, die bei der Pflege
der Anlage zu beachten sind.

TIP!

Dieses Symbol kennzeichnet Tipps, die den Umgang mit dem Produkt
erleichtern.

Kennzeichnung

DieCE-Kennzeichnung ist für diemeisten innerhalbder EU verkauften
Produkte vorgeschrieben – unabhängig vom Herstellungsort.

CE

Klassifizierung des Gehäuses als elektrotechnische Ausrüstung.IP24

Gefahr für Personen und Maschinen.
!

Lesen Sie das Benutzerhandbuch.

Lesen Sie das Installateurhandbuch.
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Seriennummer
Die Seriennummer vonCTCCombiAir wirduntenander Fußseite angege-
ben.

L
E
K

DATA

Seriennummer

ACHTUNG!

Die Seriennummer des Produkts (12-stellig) benötigen Sie im Service-
und Supportfall.

7CTC CombiAirKapitel 1 | Wichtige Informationen



CTC CombiAir – Eine ausgezeichnete
Wahl
CTC CombiAir ist eine Luft-/Wasserwärmepumpe, die speziell für skandi-
navische Klimabedingungen entwickelt wurde. Sie nutzt die Außenluft
als Energiequelle.

Die Wärmepumpe ist für den Anschluss an Brauchwasserheizsysteme
vorgesehen. Sie bietet eine effektive Brauchwasserbereitung bei hohen
Außenlufttemperaturen und versorgt das Heizsystem bei niedrigeren
Außenlufttemperaturen mit einer hohen Leistung.

WenndieAußenlufttemperatur auf einenWertunterder Stopptemperatur
sinkt, muss die gesamte Erwärmung mit einer externen Zusatzheizung
ausgeführt werden.

Besondere Eigenschaften von CTC CombiAir :

Effektiver Twin Rotary-Verdichter

Effektiver Twin Rotary-Verdichter für Temperaturen bis zu -20°C.

Intelligente Regelung

CTCCombiAir wird für eineoptimaleWärmepumpensteuerungmit einer
intelligenten Regelung verbunden.

Ventilator

CTC CombiAir verfügt über eine automatische Leistungsregelung des
Ventilators.

Lange Lebensdauer

Die Komponenten wurden so gewählt, dass es unter nördlichen Klima-
bedingungen eine hohe Lebensdauer undWiderstandsfähigkeit auf-
weist.

Das Material wurde so gewählt, dass eine lange Lebensdauer erreicht
wird.

Flüstertrieb

CTC CombiAir besitzt eine Funktion für den SR-Modus. Hierbei kann
zeitlich gesteuert werden, wann CTC CombiAir mit einem noch niedri-
geren Geräuschpegel arbeiten soll.
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2 Wärmepumpe–dasHerzstück
des Hauses

Funktion der Wärmepumpe

Förångare

Kondensor 80 °C

2 °C-3 °C

 5 °C 0 °C

55 °C45 °C

Expansionsventil Kompressor

A

D
F

H

I

B

C

E

G

Die Temperaturen sind nur als Beispiel zu verstehen und können je nach Installation
und Jahreszeit abweichen.
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Eine Luft-/Wasserwärmepumpe kann die Außenluft nutzen, um eine
Wohnungzubeheizen.DieUmwandlungder inderAußenluft enthaltenen
Energie in Heizenergie findet in drei unterschiedlichen Kreisen statt. Im
Wärmequellenkreis (1) wirdkostenloseWärmeenergie vonderUmgebung
aufgenommen und zurWärmepumpeweitergeleitet. Im Kältemittelkreis
(2) hebt die Wärmepumpe die auf einem niedrigen Temperaturniveau
befindlicheWärmeenergie auf einhöheres Temperaturniveau. ImHeizkreis
(3) wird die Wärme im gesamten Gebäude verteilt.

Außenluft

Die Außenluft wird von der Wärmepumpe angesaugt.A

DerVentilator leitet anschließendLuft zumVerdampfer derWärmepumpe.
Hier gibt die LuftWärmeenergie andas Kältemittel ab,wobei die Lufttem-
peratur sinkt. Danach wird die kalte Luft aus derWärmepumpe geblasen.

B

Kältemittelkreis

In einem geschlossenen System in der Wärmepumpe zirkuliert ein Gas,
einKältemittel, das ebenfalls durchdenVerdampfer strömt.DasKältemittel
besitzt einen sehr niedrigen Siedepunkt. Im Verdampfer nimmt das Kälte-
mittel Wärmeenergie von der Außenluft auf und beginnt zu sieden.

C

Das beim Sieden entstehende Gas wird zu einem elektrisch betriebenen
Verdichter geleitet. Bei derGasverdichtung steigenDruckundTemperatur
des Gases von ca. 5 °C auf ca. 80 °C erheblich an.

D

VomVerdichterwirdGas in einemWärmetauscher (Kondensator) gepresst.
Das Gas gibt dort Wärmeenergie an das Heizsystem des Hauses ab, kühlt
sich ab und kondensiert erneut zu Flüssigkeit.

E

Da weiterhin ein hoher Druck vorliegt, muss das Kältemittel durch ein Ex-
pansionsventil strömen. Hier wird der Druck gesenkt und das Kältemittel
nimmtwieder seineursprüngliche Temperatur an.DasKältemittel hat nun
einen Zyklus durchlaufen. Es wird erneut in den Verdampfer geleitet und
der Prozess wiederholt sich.

F

Heizkreis

Die vom Kältemittel im Kondensator abgegebeneWärmeenergie wird
vomWasser (Heizungsmedium)desKlimatisierungssystemsaufgenommen,
das auf ca. 55 °C ( Vorlauftemperatur) erwärmt wird.

G

Der Heizungsmedien zirkuliert in einem geschlossenen System und trans-
portiert dieWärmeenergiedes erwärmtenWassers zumBrauchwasserspei-
cher desHauses sowie zudenHeizkörpernbzw.Heizrohrwärmetauschern.

H

Die Temperaturen sind nur als Beispiel zu verstehen und können je nach Installation
und Jahreszeit abweichen.
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Steuerung von CTC CombiAir
CTC CombiAir wird je nach vorhandenem System auf unterschiedliche
Weise gesteuert. Die Steuerung derWärmepumpe erfolgt über Innenein-
heit (CTC EcoZenith i360 H/L ) oder Regelgerät (CTC EcoLogic M, L). Wei-
tere Informationen entnehmen Sie dem jeweiligen Handbuch.

Bei der Installation nimmt der Installateur die erforderlichenWärmepum-
peneinstellungen in der Inneneinheit oder im Regelgerät vor, damit die
Wärmepumpe in Ihrer speziellen Anlage optimal arbeiten kann.

11CTC CombiAirKapitel 2 | Wärmepumpe – das Herzstück des Hauses



Wartung von CTC CombiAir

Regelmäßige Kontrollen

Wenn Ihre Wärmepumpe im Außenbereich aufgestellt ist, muss eine ge-
wisse externe Wartung ausgeführt werden.

HINWEIS!

Eine unzureichende Inspektion kann Schäden an CTC CombiAir verur-
sachen, die nicht von der Garantie abgedeckt werden.

Kontrolle von Gitter und Bodenplatte

Achten Sie über das gesamte Jahr regelmäßig darauf, dass die Gitter nicht
durch Laub, Schnee oder andere Fremdkörper blockiert werden.

Achten Sie insbesondere auf starkeWinde und bzw. oder Schneefälle, da
hierbei die Gitter blockiert werden können.

Kontrollieren Sie ebenfalls die Ablauflöcher in der Bodenplatte. Diese
dürfen nicht durch Schmutz oder Laub verstopft werden.

Kontrollieren Sie regelmäßig, ob das Kondenswasser korrekt durch das
Kondenswasserrohr abgeleitetwird.Wenden Sie sich an Ihren Installateur,
wenn Sie Hilfe brauchen.

LEK

Vermeiden Sie Schneeansammlungen, die die Gitter an CTC CombiAir zudecken.
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LEK

Schnee und bzw. oder Eis ist zu entfernen.

Gehäuse reinigen

Bei Bedarf kann das Gehäuse mit einem feuchten Tuch gereinigt werden.

Achten Sie bei der Reinigung darauf, dass an der Wärmepumpe keine
Kratzer entstehen. Spülen Sie kein Wasser durch die Gitter oder über die
Seiten. Es darf kein Wasser in CTC CombiAir eindringen. Vermeiden Sie
außerdem einen Kontakt von CTC CombiAir mit alkalischen Reinigungs-
mitteln.

Bei längeren Betriebsunterbrechungen

Bei längeren Betriebsunterbrechungen wird empfohlen, den Teil des
Heizsystem zu leeren, der sich im Außenbereich befindet. Der Installateur
hat ein Absperr- und Entleerungsventil montiert, um diesen Vorgang zu
erleichtern. Wenden Sie sich bei Unsicherheiten an Ihren Installateur.

Flüstertrieb

Die Wärmepumpe kann in den SR-Modus (schallreduzierten Modus) ver-
setzt werden, was den Geräuschpegel der Wärmepumpe senkt. Diese
Funktionkannnützlich sein,wennCTCCombiAir ingeräuschempfindlichen
Bereichenaufgestelltwerdenmuss. Die Funktion sollte nur über begrenzte
Zeiträume genutzt werden, da CTC CombiAir möglicherweise nicht die
dimensionierte Leistung erreicht.

Energiespartipps

IhreWärmepumpeninstallation soll eineWärmeerzeugungoder Kühlung
undbzw. oder Brauchwasserbereitung ausführen. Diese Vorgänge finden
auf Grundlage der vorgenommenen Systemeinstellungen statt.

Faktoren, die den Energieverbrauchbeeinflussen, sind z.B. Innentempera-
tur, Brauchwasserverbrauch, Gebäudedämmung und Größe der Fenster-
flächen. Die Gebäudelage, z.B. starker Windeinfluss, wirkt sich ebenfalls
aus.
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Beachten Sie ebenfalls Folgendes:
Öffnen Sie die Thermostatventile vollständig (mitAusnahmeder Räume,
in denen eine niedrigere Temperatur herrschen soll, z.B. Schlafzimmer).
Die Thermostate bremsenden Fluss imHeizsystem, dendieWärmepum-
pe mit einer höheren Temperatur auszugleichen versucht. Dadurch ar-
beitet die Anlage mehr und verbraucht auf diese Weise mehr Strom.

Senkenoder justieren Sie dieHeizeinstellungen in einemevtl. vorhande-
nen externen Steuersystem.

Stromverbrauch

jan feb mars april maj juni juli aug sep okt nov dec

0%

5%

10%

15%

20%

25%

Energieverteilung der Luft/Wasser-Wärmepumpe im Jahresverlauf

Monat

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

% des Jahres-

verbrauchs

Wird die Innenraumtemperatur um ein Grad erhöht, steigt der Stromver-
brauch um ca. 5%.

Haushaltsstrom

AlsAusgangswert für eineNormwohnunggalt langeZeit ein durchschnitt-
licher Jahresverbrauch von ca. 5000kWhHaushaltsstrom/Jahr.Heutzutage
liegt dieser Wert oft im Bereich 6000-12000 kWh/Jahr.

Ung.

Jahres-

vb.

(kWh)

Normale Leistung

(W)

Gerät

StandbyBetrieb

3802200Fernseher (Betrieb: 5 h/Tag, Standby:
19 h/tag)

901011Digitalreceiver (Betrieb: 5 h/Tag, Standby:
19 h/Tag)

45515DVD-Player (Betrieb: 2 h/Woche)
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Ung.

Jahres-

vb.

(kWh)

Normale Leistung

(W)

Gerät

672160Spielkonsole (Betrieb: 6 h/Woche)

50140Radio/Stereoanlage (Betrieb: 3 h/Tag)

1202100Computer einschl. Monitor (Betrieb:
3 h/Tag, Standby 21 h/Tag)

175-60Glühlampe (Betrieb: 8 h/Tag)

58-20Halogen-Spotlight (Betrieb: 8 h/Tag)

165-100Kühlung (Betrieb: 24 h/Tag)

380-120Gefrierschrank (Betrieb: 24 h/Tag)

365-1500Herd, Herdplatten (Betrieb: 40 min/Tag)

310-3000Herd, Backofen (Betrieb: 2 h/Woche)

730-2000Spülmaschine, Kaltwasseranschluss (Be-
trieb: 1 x/Tag)

730-2000Waschmaschine (Betrieb: 1-mal/Tag)

730-2000Wäschetrockner (Betrieb: 1-mal/Tag)

100-1000Staubsauger (Betrieb: 2 h/Woche)

50-400Standheizung (Betrieb: 1 h/Tag, 4 Monate
pro Jahr)

100-800Standheizung (Betrieb: 1 h/Tag, 4 Monate
pro Jahr)

Bei diesen Angaben handelt es sich um ungefähre Beispielwerte.

Beispiel: Eine Familie mit 2 Kindern in einem Eigenheim mit 1 Fernseher,
1 Digitalreceiver, 1 DVD-Player, 1 Spielkonsole, 2 Computern, 3 Stereoan-
lagen, 2Glühlampenauf der Toilette, 2Glühlampen imBad, 4Glühlampen
in der Küche, 3 Glühlampen im Außenbereich, Waschmaschine, Wäsche-
trockner, Spülmaschine, Kühlschrank, Gefrierschrank, Herd, Staubsauger
und Standheizung = 6240 kWh Haushaltsstrom pro Jahr.

Stromzähler

Kontrollieren Sie regelmäßig den Energiezähler des Gebäudes, vorzugs-
weise einmal pro Monat. Auf diese Weise erkennen Sie rasch, ob sich der
Stromverbrauch geändert hat.

In Neubauten befinden sich oftmals doppelte Energiezähler. Es empfiehlt
sich, bei der BerechnungdesHaushaltsstromsdieDifferenz zuberücksich-
tigen.
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Neubau

Neubautendurchlaufen imersten Jahr einenTrocknungsprozess. Indiesem
Zeitraum kann der Energieverbrauch des Hauses wesentlich über dem
zukünftigenNiveau liegen. Nach 1-2 Jahren sollten Heizkurve, Parallelver-
schiebung der Heizkurve und Thermostatventile in der Wohnung erneut
angepasstwerden, dadasHeizsystemnachEndedes Trocknungsprozesses
in der Regel eine niedrigere Temperatur erfordert.
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3 Komfortstörung

Fehlersuche

HINWEIS!

Eingriffe hinter festverschraubtenAbdeckungendürfennur vomzustän-
digen Installateur oder unter dessen Aufsicht vorgenommen werden.

Grundlegende Maßnahmen

Stellen Sie sicher, dass der Luftvolumenstrom zu CTC CombiAir nicht
durch Fremdkörper blockiert wird.

Stellen Sie sicher, dass CTC CombiAir keine äußeren Beschädigungen
aufweist.

Eisbildung an Ventilator, Gitter und / oder Ventilatornabe
von CTC CombiAir

Wenden Sie sich an Ihren Installateur, falls Probleme auftreten.

Wasser unter CTC CombiAir (größere Menge)

Überprüfen Sie, ob die Wasserableitung über das Kondenswasserrohr
(KVR 10) funktioniert.
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4 Technische Daten

Ausführliche technische Daten für dieses Produkt entnehmen Sie dem
zugehörigen Installateurhandbuch.

CTC CombiAirKapitel 4 | Technische Daten18



5 Glossar

Ausdehnungsgefäß

Gefäß mit Heizungsmedium. Seine Aufgabe besteht darin, den Druck im
Heizkreis auszugleichen.

Außenlufttemperaturfühler

Ein Fühler, der außerhalb des Gebäudes an oder in der Nähe von der
Wärmepumpe angebracht ist. Dieser Fühler informiert dieWärmepumpe
über die Temperatur, die dort herrscht, wo der Fühler angebracht ist.

Bivalenzstemperatur

Als Bivalenzstemperatur gilt die Außenlufttemperatur, bei der Ausgangs-
leistungderWärmepumpeundLeistungsbedarf desHauses identisch sind.
Demzufolge ist dieWärmepumpe inder Lage, dengesamten Leistungsbe-
darf des Hauses bis zu dieser Temperatur zu decken.

Brauchwasser

Wasser, das u.a. zum Duschen verwendet wird.

Brauchwasserspeicher

Ein Speicher mit Glattrohrwärmetauscher. Das Heizungswasser im Glatt-
rohrwärmetauscher erwärmt das Trinkwasser im Speicher.

Brauchwasserspeicher

Behälter, in dem das Brauchwasser erwärmt wird.

COP

Die Angabe COP 5 für eineWärmepumpe bedeutet, dass Kosten lediglich
für ein Fünftel Ihres Heizbedarfs entstehen. Hierbei handelt es sich also
umdenWirkungsgrad derWärmepumpe. Dieser wird über unterschiedli-
cheMesswerte ermittelt, z. B.: 7 / 45,wobei 7 für dieAußenlufttemperatur
und 45 für die gehaltene Vorlauftemperatur steht.

Elektrische Zusatzheizung

Strom, der an den kältesten Tagen des Jahres z.B. von einer Elektroheizpa-
trone beigesteuert wird, um den Heizbedarf zu decken, der von der Wär-
mepumpe allein nicht gedeckt werden kann.
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Expansionsventil

Ventil, das denKältemitteldruck senkt,wodurchdieKältemitteltemperatur
sinkt.

Flüstertrieb

Ein Modus, in dem der maximale Leistungswert begrenzt wird, um den
Geräuschpegel der Wärmepumpe reduzieren zu können.

Glattrohrwärmetauscher

Über einen Rohrwärmetauscher wird Brauchwasser (Leitungswasser) im
Speicher mit Heizwasser (Heizungsmedium) von CTC CombiAir erwärmt.

Heizkörper

SynonymfürHeizflächen. Für einegemeinsameNutzungmitCTCCombiAir
müssen sie mit Wasser gefüllt sein.

Heizungsmedium

Warme Flüssigkeit, oft normales Wasser, das von der Wärmepumpe zum
Klimatisierungssystem des Hauses strömt und für eine Beheizung der
Wohnung sorgt.DasHeizungsmediumerwärmtebenfalls dasBrauchwas-
ser.

Heizungsseite

Die Rohre zumKlimatisierungssystemdesHauses stellendieHeizungsseite
dar.

Kältemittel

Substanz, die in einemgeschlossenenKreis in derWärmepumpe zirkuliert
sowie durch Druckveränderungen abwechselnd verdampft und konden-
siert. BeimVerdampfen nimmt das KältemittelWärmeenergie auf. Bei der
Kondensation wird Wärmeenergie abgegeben.

Klimatisierungssystem

Ein Klimatisierungssystemkannebenfalls als Heizkreis bezeichnetwerden.
Über Heizkörper, Fußbodenheizung oder Gebläsekonvektoren wird die
Wohnung erwärmt.
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Komfortstörung

Bei einer Komfortstörung kommt es zu unerwünschten Änderungen bei
Brauchwassersorgung und Raumklima, z.B. wenn die Brauchwassertem-
peratur zu niedrig ist oder das Raumklima nicht wie vorgegeben geregelt
wird.

Eine Betriebsstörung der Wärmepumpe ist oft an einer Komfortstörung
zu erkennen.

In den allermeisten Fällen erkennt dieWärmepumpeeine Betriebsstörung
und zeigt diese als Alarm auf dem Display an.

Kondensator

Wärmetauscher, indemdasgasförmigeKältemittel kondensiert (abgekühlt
wirdund sich in eine Flüssigkeit verwandelt),wobeiWärmeenergie andas
Heiz- und Brauchwassersystem des Hauses abgegeben wird.

Ladepumpe

Siehe "Umwälzpumpe".

Notbetrieb

Modus, der ausgewählt werden kann, wenn dieWärmepumpe aufgrund
eines Fehlers nicht in Betrieb ist. Wenn dieWärmepumpe in den Reserve-
betrieb geschaltet ist, werdenWohnungserwärmung und/oder Brauch-
wasserbereitung mithilfe einer Elektroheizpatrone ausgeführt.

Pressostat

Druckwächter, der einen Alarm ausgibt und bzw. oder den Verdichter
anhält, wenn im System ein unzulässiger Druck entsteht. Ein Hochdruck-
pressostat löst aus,wennder Kondensierungsdruck zuhoch ist. EinNieder-
druckpressostat löst aus, wenn der Verdampfungsdruck zu niedrig ist.

Rücklauf

Leitung, in der dasWasser vom Heizsystem des Hauses (Heizkörper/Heiz-
rohrwärmeübertrager) zurück zur Wärmepumpe transportiert wird.

Rücklauftemperatur

Temperatur des zurWärmepumpe zurückströmendenWassers, nachdem
Wärmeenergie an Heizkörper/Heizrohrwärmeübertrager abgegeben
wurde.

Sicherheitsventil

Ventil, das sich bei zu hohemDruck öffnet und etwas Flüssigkeit austreten
lässt.
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Speicher mit Doppelmantel

EinBrauchwasserspeicher (Leitungswasser)wird voneinemäußerenGefäß
mit Heizwasser (für die Heizkörper des Hauses) umschlossen. DieWärme-
pumpeerwärmtdasHeizungswasser, das zu allenHeizkörperndesGebäu-
des strömt und das Brauchwasser im inneren Gefäß erwärmt.

Umwälzpumpe

Pumpe, die Flüssigkeit in einem Rohrsystem zirkulieren lässt.

Ventilator

Im Heizbetrieb transferiert der Ventilator Energie aus der Umgebungsluft
zur Wärmepumpe. Im Kühlbetrieb transferiert der Ventilator Energie von
der Wärmepumpe in die Umgebungsluft.

Verdampfer

Wärmetauscher, in dem Kältemittelflüssigkeit durch Aufnahme vonWär-
meenergie aus der Luft verdampft wird, wobei sich die Luft abkühlt.

Verdichter

Komprimiert (verdichtet) das gasförmigeKältemittel. BeimKomprimieren
des Kältemittels steigen Druck und Temperatur.

Vorlauf

Leitung, in der das erwärmteWasser von derWärmepumpe zumHeizsys-
temdesHauses (Heizkörper/Heizrohrwärmeübertrager) transportiertwird.

Vorlauftemperatur

Temperatur des erwärmtenWassers, das von der Wärmepumpe ins Heiz-
system geleitet wird.

Wärmetauscher

Vorrichtung, die Wärmeenergie zwischen Medien überträgt, ohne dass
diese gemischt werden. Beispiele für verschiedeneWärmetauscher sind
Verdampfer und Kondensator.

Wechselventil

Ventil, das ein flüssiges Medium wahlweise in die eine oder andere Rich-
tung leitenkann. EinUmschaltventil leitet einMediumzumKlimatisierungs-
system,wenndieWärmepumpeWärmeerzeugt.WenndieWärmepumpe
Brauchwasser bereitet, leitet das Ventil das Medium zum Brauchwasser-
speicher.
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Wirkungsgrad

Ein Maß für die Effizienz der Wärmepumpe. Je höher, desto besser.

Wirkungsgrad

Maß für dieWärmeenergieabgabedurch dieWärmepumpe imVerhältnis
zur aufgenommenen Energie, die für den Betrieb erforderlich ist. Ein Syn-
onym dafür ist der COP.

Zusatzheizung

Eine Zusatzheizung produziert Wärme zusätzlich zum Verdichter in der
Wärmepumpe. Dabei kann es sich z. B. umeine Elektroheizpatrone, Solar-
kollektoren, einenGas-/Öl-/Pellets-/Holzkessel oder Fernheizunghandeln.
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